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Vorwort

Ein erstaunliches Projekt hat mit diesem ersten Band einer neuen Reihe 
im  Nomos  Verlag  Gestalt  angenommen.  „An  der  Schnittstelle  zwischen 
Wissenschaft und Praxis soll die neu eingerichtete Edition Seehaus [plus] 
einen  Beitrag  zur  Entwicklung  eines  evidenzbasierten  und  nachhaltigen 
Umgangs mit Kriminalität und Opferschutz leisten“; so steht es in einem 
Konzeptpapier, das den Beginn nicht nur einer Buchreihe, sondern eines 
Gesamtprojektes beschreibt, das wohl in Deutschland einzigartig sein dürfte.

Schon die Zusammensetzung der Herausgeber:innen zeigt die eng an­
gelegte Verknüpfung von wissenschaftlichen Kompetenzen verschiedener 
Bereiche der Strafrechts- und Sozialwissenschaften, richterlichen Kompe­
tenzen sowie solchen der angewandten vollzuglichen und nachvollzugli­
chen Gestaltung des Strafverfahrens. Hinzu tritt ein die Herausgeber:innen 
beratender Beirat, der aus namhaften Wissenschaftler:innen, Justiz- und 
Vollzugsjurist:innen, haupt- und ehrenamtlich im Bereich des Strafvollzu­
ges und der begleitenden Einrichtungen tätigen Personen, Bewährungshel­
fer:innen, hochrangigen Angehörigen von Justizministerien, Vertreter:in­
nen der Medien und der Zivilgesellschaft zusammengesetzt ist. Die Reihe 
will den gesamten deutschsprachigen Raum, ebenso wie internationale 
Entwicklungen in den Blick nehmen.

Damit wird neben den bekannten Begriffen der Resozialisierung, des 
Opferschutzes und der Wiedergutmachung auch der neue und noch nicht 
vollständig ausbuchstabierte Begriff der Restorative Justice aufgerufen. Die­
ser steht nicht nur für einzelne Inhalte einer stärker gemachten Opfer­
perspektive, sondern auch für einen systemischen Wandel des gesamten 
Strafverfahrens, einschließlich des polizeilichen und staatsanwaltlichen Er­
mittlungsverfahrens und des Vollstreckungs- sowie Nachverfahrens der 
vollzuglichen und sozialen Dienste. 

Die so entstehende Schriftenreihe richtet sich mit ihren Beiträgen von 
Wissenschaftler:innen und Praktiker:innen – Sammelbänden wie dem 
vorliegenden, aber auch monographischen Werken, Dissertationen oder 
Habilitationsschriften – zum einen an Fach- und Führungskräfte aus der 
Kriminal-, Justiz- und Sozialpolitik sowie an Fachverbände, Medien und 
die Zivilgesellschaft. Zum anderen will sie Relevanz für Forschende und 
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Lehrende aus den Rechts- und Sozialwissenschaften, den Berufsgruppen 
der Sozialen Arbeit und der Sozialpädagogik entfalten. 

Die Edition Seehaus [plus] steht aber, deshalb das Wörtchen plus, für 
mehr als Bücher und Schriften. Sie will zugleich Think-Tank und Forum 
sein, die maßgeblich über eine Zusammenarbeit mit der Seehaus-Akademie 
und ihren Aus- und Fortbildungsangeboten sowie dem Reso-Infoportal 
geprägt werden. Im praktischen Tun, im (voneinander) Lernen und im 
Vernetzen vieler Kompetenzen soll ein Resonanzraum der Restorative Justi­
ce entstehen, der – auch hier – an der Schnittstelle von Wissenschaft und 
Praxis Angebote macht und Erfahrungen weitergibt. 

Herausgeber:innen und Beirät:innen hoffen, so einen effektiven und 
zukunftsorientierten Beitrag zu leisten, der Opfern und Täter:innen, aber 
auch der Gesellschaft Wege im Umgang mit strafrechtlichem Unrecht und 
seinen Folgen, ebenso wie Wege der versöhnenden Gerechtigkeit weist.

Dank gebührt – neben Vielen, die an der Idee mitgearbeitet haben – dem 
Nomos Verlag und hier namentlich Herrn Dr. Reichinger, der das Projekt 
in ebenso freundlicher wie hingebungsvoller Weise betreut und ermöglicht 
hat. 

Für die Herausgeber:innen
Professorin Dr. Elisa Hoven

Präsidentin des BGH Bettina Limperg
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